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s807—2) Nr. 1594.

Edict.
Bon dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte wird dem Herrn Eugen
Seeder, zuletzt Handelsmann in Kla-
Mfurt, derzeit unbekannten Aufent-
haltes, erinnert:

Es habe wider denselben Herr
Carl Gall<'> duvch Herrn Dr. v. Schrey
in Laibach die Klage äo ^ 6 8 . Iten
Februar 1871, Nr. 638, auf Zah-
lung des Mehl Kaufschillinges per
2891 fl. 10 kr. o. 8. l:. Hiergerichts
eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatznng auf den

1. M a i 1 8 7 1 ,

Bormittags 9 Uhr, vor diesem Oe-
angeordnet wurde, welche Klage we-
gen gegenwärtig unbekannten Aufent-
haltes des Geklagten dem für ihn
Von Amtswegen ausgestellten Curator
Herrn Dr . Anton Rudolf zugestellt
wurde.

Hievon wird Eugen Seeder mit
dem Beisatze verständiget, daß er zu
dieser Tagsatzung entweder persönlich
zu erscheinen, oder dem Curator seine
Behelfe mitzutheilen, oder einen an^
deren Sachwalter diesem Gerichte
namhaft zu machen habe.

Laibach, am 24. März 1871.

(779—2) Nr. 1478.

Edict.
Von ixm k. k. Landcögerichte in

Laibach wird bekannt gegeben, es sei
über Ansuchen des Alois Kobler wi-
ber den Alois Stubel'schen Verlaß
wegen schuldigen 540 f l . sammt Nc
bengcbührcn die executive Feilbietung
des Crcditwscs Serie 3546 Nr. 55
pr. 100 fl. bewilliget und zu deren
Vornahme die Tagfatzung auf den

1. M a i 18 7 1 ,

Bormittags 10 Uhr, vor diesen: k. k.
Landcsgerichtc mit dem Anhange an-
geordnet worden, dasi hiebei der letzte,
zur Zeit der Bornahme der Feilbic-
tung ails dem Börsenzettel oder aus
der Laibacher Zeitung bekannt gewor-
dene Börsecurs als Ausrufspreis zu
dienen habe, und daß das Creditlos
bei dieser Tagsatzung nur um oder
über den Ausrnsspreis und nur gĉ
gen soglcichen Erlag des Kaufschillin-
ges werde hintangegcbcn werden.

Laibach, am 18. März 1871.

Bon dem k. k. Landesgerichtc in
Laibach wird kundgemacht:

Es sei über Ansuchen der könia/
lichen Comitatsgerichtstafel in Fiume
zur freiwilligen öffentlichen Versteige-
rung der in die Cnratelsmasse der Frau
Maria von Paravic gehörigen, in Lai-
bach befindlichen Juwelen und sonsti-
gen Pretiosen die Tagsatzung auf den

3. M a i 1 8 7 1
und nöthigenfalls an weiteren Tagen,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12
Uhr und Nachmittags von 3 bis 6
Uhr, vor diefem k. k. Landesgerichtc
(nu Sitticherhofe Nr. 151 am alten
Markte in Laibach) angeordnet worden.

Die znr Veräußerung kommenden,
sogleich bar zu bezahlenden Pretiosen
sind in dem gerichtlichen Inventar

vom 27. October 1858 zusammen
auf 7469 f l . 28 kr. C. M . (nun
7842 fl. 4<i kr. ö. W.) nur nach
ihrem innern Werthe, folglich ohne
Anfchlag der Fcu'on, geschätzt nnd be
stehen nnter anderen in 5i Schnüren
echter Zahlperlen im Schätzungswerthe
von 840 fl., in einer dazu gehörigen
Brillantschließe pr. 357 f l . , in ein
Paar Brillant-Ohrgehängen pr. 585 st.,
in einer Brillantbroche pr. 630 st., in
einem Brillantdiadem pr. 1680 f l . ,
in einem zweiten detto. pr. 119 fl., in
einem Brillanten-Collier pr. 2205 fl.,
in 7 verschiedenen goldenen Bracelets
mit Brillanten und andern Edelsteinen
im Schätzungswcrthe von 245 fl. ab-
wärts und in 50 Stücken verschiedener
silberner Damen-Toilette-Gegenstände
im Schätzungswcrthc von 75 Gulden
abwärts.

Das Verzeichnis; der Pretiosen
kann in der dieslandesgerichtlichen
Registratur und in der Kanzlei des
t. k. Notars Herrn Dr. Bartlmä
Suppanz in Laibach eingesehen werden.

Laibach, am 18. März 1871.

(854—1) ^ N r . " i 7 0 4 .

Dritte erec. Feilbietmig.
Nachdem zu der in der Exccu-

tionssache des Herrn Josef Haufen
gegen Herrn Jakob Babnik M o .
1935 fl. 80 kr. mit dem dieögcricht-
lichen Edicte vom 11. Jänner 1871,
Z. 241, auf den 27. März l 871
anberaumt gewesenen zweiten Keil
bietung der im Grundbuche des Bis-
thums Herrschaft Pfalz Laibach 511!)
Rectf. Nr. 190 vorkommenden, zu
Laibach in der St . Petersvorstadt
Nr. 35 gelegenen, auf 12800 f l . ge-
schätzten Realität kein Kauflustiger er-
schienen ist, wird hiemit bekannt ge-
macht, es werde nun die dritte Feil-
bietungstagsatzung am

1. M a i 1 8 7 1 ,
Vormittags 11 Uhr, vor diesem k. k.
Landcsgerichte abgehalten werden, bei
welcher die obige Realität auch unter
dem Schätzungswerthe hintangcgeben
werden wird.

Laichach, am I. April 1871.

(670—3) Nr. 1113.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgcrichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Dobrauz die executive Versteigerung
der dem Franz und der Katharina
Weslaj gehörigen, gerichtlich auf 108 fl.
geschätzten, im magistratlichcn Grund-
buch Rectf.-Nr. 4 6 2 ^ uud »ud
Hs.-Nr. 5 1 6 ^ vorkommenden Gärten
bewilliget, und seien hiezu drei Feil-
bietungstagsatznngcn, und zwar die
erste auf den

1. M a i ,
die zweite auf den

5. J u n i
und die dritte auf den

10. J u l i 18 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12
Uhr, vor diesem k. k. Landesgerichtc
mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietuug nnr um
oder über den Schätzungswerth, bei

der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10perc. Ba-
diuln zu Handen der Licitationscom-
mission zu erlegen hat, so wie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchseftract können in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 11 . März 1871.

(687—3) Nr. 2604.

Zweite exec. Feilbietllllg.
Vom k. k. Laudesgcrichte Laibach

wird in der Exccutionssache des
Ignaz Kreutzbcrger gegen Georg Dol-
lcnz M o . 1050 fl. o. «. o. die mit
dicsgerichtlichcm Edicte vom 18. Fe-
bruar 1871, Z. 762, auf den 27.
März l. I . anberaumte executive
Feilbietung der in Laibach in der
Polana-Vorstadt Nr. 24 gelegenen
Realität im Einverständnisse beider
Theile als abgehalten erklärt, es wird
somit die zweite Feildietungstagsaz-
zung am

1. M a i 1 8 7 1 ,
Vormittags 11 Uhr, bei diesem Ge-
richte vorgenommen werden.

Laibach, am 22. März 1871.

(794—2) Nr 998.

Dritte erec. Feilbietuug.
Vom t. t. Bezktogerichtc Adrlsbcrg

wird belaimt gemach!, daß in der Cxecu'
tlonösachc dcr k. l. Finanzproculatur nom.
dco hohe» Acrait« gegcu Vorcnz Scnman
von Klcml H?.-Nr. 45 zur Vornahme
dl,v mit dem Brschcidc von 13. Februar
I87<^, Z. 874, auf ocn 3!. Mai 1870
l<l!,<»oldlict l^wcsclicli und sli!)>n sislntcn
dritttn »xecutiocn Fciltilttnna der ^eglicr^

«nl> Nrv.-Nl. 16 vor°oinmeuden Realilä!
I^w. 14 fl. 64'/2 tl'. c. «. «. die ncnerlichc
Tagsatzung auf oci>

3. M a i 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, hicrgerichis mit dem vorigen
Anhaücze angeordnet morden ist.

i i . t. Äezirtögcr-chc Adclübcrg, am
20. Fcliruar 1871.

(791—2) Nr. !l 1607'

Neuerliche Tagsatzungell.
'̂ >olll t. t. Gczirtsgerichlc Adclöberg

wird kund gemacht, daß ill dcr Ezenitionö-
s<»chi! drr Äiaria Pcltliic gcl). Slavc vun
Zaluh, ZcssiulMlin dcc< Iohaiui del Negro,
gcgcn Aul?» iluvac ooii Z«loh zur Boi-
lwhiue dcr uiit dcm Bcsajcil^ vom 6lcn
Juli 1866, Nr. 3826, licwiklgtm und
fohin sistirlcli l^ccutlvcii Fcildicilin^ der
gegliclschl,n Rcalitäl Urd. Nr. 169'/^ uä
Hcrlsch^s: Adclslicrg ,̂ot,0. 80 fl. 22 lr,
^. l̂ . <-. dic iieucl lichci! Tagslchulx^n c«uf dc»

3. M 0 i ,
2. I u li l und
4. I i l l , I 8 7 l ,

jcdcsu^l frul) 10 Uy, , hiclgcrichtö mit
ocni uoli^cn 'Aliyai'gc uugcoroncl >l'or>
dcu fiüd.

it. t. Ä^irlSlicricht Ädllsl'cr^, um
1. M l i l z ^ 8 7 1 . ^

(832-2) Nr. 1350.

Dritte ezec. Feilbietullll.
^t^, Nachhange zum dicögcrichtlichen

Edictc vom 4. März d. I . , Z. 849, wird
liebln,! gcmachl, daß, uachd.m zur zwci-
len sscildicllu'g dcr dcm Iguuz Z^uerl
von Iclöcvc achörigru Wnügarlcm'ealität
Tvp.-Nl. 15/1 :rä ziruiscndmh lcin ttaiif-
llisliln'r crschicinii ist, am

I . M ü l d. I . .
Voimitlagö 9 Uhr, in diescr G^richls-
talizlci zur killen Tagsatzung gcfchriltrn
ilnrdl'N wird.

i>i. l. Br^ i l ^^n icht Ndss^lifllß, l̂ m
l . Api i l l « 7 l .

(825-2) Nr. 1272.

Zweite cfec. Feilbietllnq.
^on l i. t. ^cznlö^l ichtc 5!att' wl ld

zum lHdiclc ulnn 9 Dcccn^,! l'. I .
Z. 4875, hicmit kctcnnlt gemacht:

Eo sci >ü d ^ i5xccllliuiiS!achr dc»i
Glc^wr Dlbcuc uc>!> Bacna gc^e,' Äloic«
Stcircr roi, Vl'ck !̂< dc, auf dci, I . l . M ,
^l gcordurt'.'« c»stcn l^cclitivcu Fcildictlil'^
lVr dnu lltztcrn qchi):n^,l N^ l i l ü t Hc>.-
N.. 76 ;u '>̂ ck tcin ii^iiflnsti^er c-schî '.
Ittli, dllljll UM

2. M a i ! ^ ? 1 ,
Vornlitlllfl^ 9 Uhv, zlir zwcilc,, ^ettbic'
tlniss hi^^crichtS qcschiilicn wird.

«. f, Vc^irl^gtticht ^.,ck, am 5ten
April ! ^ 7 I .

^0 l . .^2) Nr, 1123,

Zweite und dritte exec.
Feilbietmtg.

^>om l. l. Vczirtöger'chtc E^g wird
hiltiiic lekalntt l,cmachc, daß die in del
Excc»tionösache dci! Dr . E. H, Costa, Cu'
rc.lor dcr miudcrj. Barlhlma ^ilov,Aschen
jtiildcr, c^gl'n Aulou NcilN' von Jauche«
I^tu. 2 lO ft. 0. 8. 0. mit dcm Bescheide
vom 3 l . Immer 1871, Z. 347, auf l>c.,
I . Ap i i l l. I . au^coidnete crstc executive
Fcilliictimg der dcm Anlon Ncmc von
Jauchen gehör i^n, im Grundduche dcr
Filiülkii chennill S t . Stephan in Utit »ud
U-b-Nr. 67. Nccl f .Nr . 43 vorlvm
mcüden Ncalilät als adgehaltctl crtlä,t
wird, m'd d^ß ei« lici dcr auf den

1. Mai
uugcordlielcn zweiten und uuf den

2, I n n i 1 8 7 1
angeordoclcn dritten exceulivcu Fcilvic-
tu»^ sein Verblcideri hauc.

K, l. Bczirlögcricht Eg^, am 24ten
März 1871.

(793—2) Nr, 1115.

Neuerliche
dritte erec. Feilbieilmg.

3>c,m k. l. Äc^irs^gcrichtc Adcloliern
wird besannt sscm^cht, dafj in krr Cz'ccu^
<toni<sach>! d ŝ hohen l, l. ^lcrare und
Grm'dcilllastiingösondcs, durch dic k. t,
Hinunzurocuralur zu ^aidach, gegen Mari l ,
Cucck nnd Ioh^ini Cucck von Altdirnliach
zur Vornahme dcr mit dem Bescheide vom
12. O c l M r 1^70, Nr. 5395, alif dcn
24. Fcuruar 1871 augcordnct gewesenen,
sohin sistirleu dritten cj,'ccutiucn Fcilliictuug
der ncgncrschcu, im Grundbuchc dcr Herr°
schaft Naunach 8>̂ > Urt,.<Nr, 6 , Nectf.-
^ l i . 17 liorlomnnndln Ncalilät wegen
schuldigen 311 fl. 45 tr. c. 8. c. die neuer-
liche Tagsatzung auf den

2. M a i 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, hingrricht« mit dcm vorigen
Anhang,.' lNigeurdüct lr>,):den ist.

K. t. BczirkSgclicht Adeli<l)elg, c)M
28. Februar 1871.

(814—2) Nr. 975.

Amorlisatiollsedict.
Vum l. l. Oczillögcrichte Nlldmanns«

dorf wird tickaniit gemacht:
Es sci ülier Ansuchen dcS Franz Cut

von Vormurlt Nr, 28 in dic Amorti«
sirut'g d̂ -r uuf seiner Realität Urb.^Nr. 13,
Auszug Nr. 17 uä Grundduch Bruunfeld
haftcndcn Satzpostcn, als:

3., dcö für Alcnta Notar von Zadrcz«
nica haftenden HcirciteucrtlaglS vom 5lcn
Februar 1802 für die darin cnlhallenkn
VcrbiudÜchwten, und

d. des für Georg Cut und Alcnla geli.
Koöana vcrwiltwlte Out haftenden ge-
richllichcn VcrgüichcS vom 11- März
1811 pow. Bertiagi^Gerbilidlichteiten —
gewilligct worden, und cö werden deshalu
alle Icnc, wclchc daraus Ansprüche zu
haben vermeinen, aufgefordert, solche binnen
1 J a h r e , 6 Wochen und 3 Tagen
hicrgcrichts so gewiß gclteud zu macheu,
wid'igel's nach Ablauf dkscr Frist üdcr
Ansuchen des Gesnchstcllerö vbigc Sah
posw, ali« amolt,si>l c,Nä,t werden würd?,'.

K. l, Vezill^ierichl Radmaini^dorf,
am 24, März 1871.



l)lI

(616-2) Nr. 993.

Executive Feilbietung.
Bon dem k, k. Bezirksgerichte Wippach

wild hicmil bclaunt gemacht:
Es sn udcr da.' Ansuchen dcs Hcrru

Josef Hinicr vm> ^culcnblilg, dnrch Herr»
Dr. Lozar roi, Wipvach, gegen H:rrn
Fianz Bratous von Pod.nic wcaen aus
dem Vergleiche uom 9. August 1855.
Z. 4963 schuldigen 4 l ft. ö. W. e. 8. c.
in dic executive öffentliche Versteigerung
der dl'ui letzte,» gehörigen, in, Giundbuche
^eutcudurg ^ud Gruildbuchs-Nr. 151 vor«
kominrudcn R^l i tä i , im gerichtlich erhole'
uci! SchätznugSwcltlie von 1037 ft. ö. W.,
gewilligct und zur Vornehme derselben die
drei executive» Fcilbictuugs^Tagsatzungcn
auf den

3. M a i ,
3. J u n i und
4 J u l i 18 7 1 .

jedesmal Vormiltags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichlötanzlei mit dem Anhang bestimmt
worde», d^ß die feilzubietende Realität
nur bci der letzten Feilbietung auch uittcr
dcm Schätzungswcrlhe an den Älcittdic«
lenden hintangegcbcn werde.

Das Schätzungöprotololl, der Grnnd-
buchscxlracl und die ^icitationübedingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn^
lichen Amisstund>'n eiugcschc» werdc».

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 3lcn
3. März 1871.

(288—2) Nr, 5 l47.

Tritte exec. Feildietuug.
Bun dem l . l . Bczirtsgciichlc Platina

wird hicunt bekannt g'l'.ic.chl.'
Es sei über Ansuchen des Gregor

Strltof von Planina gcgcn Anton Klc-
meucic von Geicarcuc w^;c» uns dem
Urtheile vom 19 Sculcmbcr 1665, Z,
4176, schuldigen 400 ft. ö. W. c 8. c.
in die cxecutme öffentliche Versteigerung
der dein ^ctzcrcn gehörige», im Grundduchc
Haasbcrg 8ud R.-)is.124 lind im Grund-
vuche der P fa r rMt St. ^t>,.rgarcih zu
Planina «ud Ulb.-Nr. 24 uortommcndcn
Realitäten, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswerthe von 1657 ft. und 200 ft.
o. W, gewilligct und zur Vornahme dcr<
sclbcn dic drille Fcilbictungs'Tagsatzung
auf den

2. M a i 1 8 7 1 ,
Vormittags um 10 Uhr, in der Gc-
richtskanzlei mit dcm Anhaügc bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
dci diefer Fcilvictting auch unter dsm Schäz-
tzungSwerlhc an den Meistbietenden hin-
langeqcbcii werden.

Das SchätzungsprololoU, der Grund-
bnchscxtract und die ^icitatiouSdcdingnissc
lonncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcu eingesehen weldcn.

K. t. Bezirksgericht Plaiuna, am30stcu
November 1870.

(285^2) 0ir7 4700^

Erecutive Feilbietuu«.
Von dcm l l. Bezirksgerichte Planina

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci ilder dac> Ansuchen des Anton

Hauwla von Ucjcniv^, Vc^rlogeiichl Tres-
sen, gegen Mathias Ursic von Ultterloitsch
wegen aus dcm Urtheile vom 14. Jän-
ner 1867, Z. 97. schuldigen 192 ft.
l). W. o. 8. c. in die executive öffentliche
Bclstcigeruncz der dcm ^ctzlern gehörigen,
im Glundbuchc dcr Hcrischast Adlers-
r,ofcn kul) Urb.')ir. 42 vorlommeudcn
Realität, im gerichtlich erhobenen Schü;.
zungswcithc von 4595 fl. ö. W., gewilligrl
und zur Bornahme derselben dic execu-
lioeu Fcilbietungs-Tansatzungcn auf den

2. M a i ,
2. J u n i und
4. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal BorrmllagS um 10 Uhr, in
dcr Gcrichtstanzlei m>t dcm Anhang.- bc<
stimmt worden, daß dic feilzubietende Rca^
lilät nur vei der lctzleu Fcilliielung auch
unter dem Schayungswerthe un dcn Meist-
metenden hintangcgebeu werde.

Das Schätzungsprototoll, dcr Grnnd^
buchsc t̂ract und dle Licitationsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn gc«
wohnlichen Amtssiundcn eingesehen wcldcn.

K. l. Beznlsnetichl Planina. am
10. November 1870.

( 5 5 7 - 2 ) N l 4^7.

Vrecutive
Fordenlugsfeilbietuug.

Ben dell! t. l. Vczirlegcrichtc ttruiN'
bürg wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei in dcr Excculionische der
Katharina Wlllctz und Ioscfiue Wlasilsch,
dlirch Herrn Dr . Ploj in Pcltan, gegen
Frau Vudovita Polläl von ^icumallil, Uni'
versaleibxi des fel. F>anz .̂ '. Oman, ,<>
die executive Fcildictun,, dcr Fral.z T.
Oman'fchcn Forderungen bei Ialod M -
lai von Hü^en aus dem Schuldscheine
vom 21. April 1860 per 120 fl. o. W ,
iiiladulirt auf scincr Realität Urb.-Nr.
206 !l,ä Herrschaft Üilichlliiciteu, und fer-
nn bei Julian» Bidic von St. Georgen
auS dem Schuldscheine vom 22. April
1850 und ^ssion vom 25. April 1858
pr. 105 ft, o. W., illtabuliri anf feiner
R'^ililäl Ulb. )lr. i'/z aä Corpuriö Chri'
sllgult, wegen schuldigen 160 fl. ö. W.
gewilligct, nnd zu diesem Ende seien drri
FeilbictungSteriiune auf dcn

1. M a i ,
2. I u n « und
3. J u l i 1 8 7 1 ,

i oiceSmal früh 9 Uhr, in dieser Amtskanz-
lci mit dem Ansätze angeordnet wvlden,
daß diese Forderungen uur bei dcr dritten
Fcildictung allenjalls auch uulcr d̂ m
^eiunucrthe hintangegcben werden wurden.

K. t. Bezirli!gcricht itrainburg. am
5. Februar 1871.

( 7 2 7 - 2 ) Nr^ " ^ '

Executive Feilbietmig.
Bon dcm l. l. Bezirksgerichte ^ittai

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei ubcr das Auiucheu des Anton

Tumasic von Oberiablanitz gegcn Atarianna
Plaliiuöel von Sclsct i^il. 1 wcgcn aus
dem e .̂ iulad. Ber^lnchc vom 18. Oclo-
der 1862, Z. 4030. schuldigen 500 fl.
ö. W. o. 8. o. in oic c^cenlioc offcnllich^
Bcistcigclüng drr der ^c^lcrn gct)öligcu,
im Glundvuche Sittich Urb.^Nr. 9, Eiul.<
)tr. 5 dcr Stcuergcmciuoc Jadlanitz vor-
kommeildcu Realität, im gerichtlich ert)»-
bcnen SchützungSiucrthc v^l 1365 ft. ö.
W., gewilltgei und zur Bornahmc ocl>cil)cn
oic drcl Felldictuugb-Tugsatzuugcn «uf dcn

2. M a i ,
1. I n u i und
4. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amlslauzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
uur bei der letzten Fckoiclung auch untci
dem Schätzungswerlhe an dcn Meistbie»
ttnden hinlangcgcbcn werden.

Das SchätzungsprolotoU, der Glunr.
buchö^lruct und die ^icitationsbcdiugmsse
können bei dicsem Gerichte in dcn ge»
wohnlichen Amtsslundel, eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht ^iittai, am 20ten
Jänner 1871.

(,818—2) Nr. 1692.

Executive Feilbietung.
Bom t. l. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hicmil bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Blas

Tomsic von Fclslriz gegen Andreas Bencic
von Untcrscmon Nr. 39 wegen schuldige»
22 fl, 25 kr. ö. W. «. 8. c. in die executive
öffentliche Berstcigerung dcr dcm ^ctztcrn
gehörigen, im Grundvuche des GuteS Sc.
munhof 8ud Urli..Nr. 7 voriomnlcndcu!
Realität, <m gerichtlich crhobcncn ^chüz
zungswerthc von 880 f l . ö. W., gewilligtt
und zur Boinahmc delfeloen dic drc:
Feilbictuugs-Tagsatzungeu auf dcn

5. M a i ,
6. J u n i uud
7. J u l i 1 8 7 1 ,

icdesmal Bormittags um 9 Uhr, hiergc-
richts mit dcm Anhange bestimmt woidrn,
daß die feilzubietende Realität nur bci dcr
lctzten Fcilbictung auch unter dem Schäz-
zungswerthe an dcn Meistbietenden hintan-
gegcbcn werde.

DaS Schätzungöprotololl, dcr Grund«
buchsextracl und die Llcitalionsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Aullöstundcn eiugcschcl; werden.

K. t. Bcziltsgcrichl Feistriz, am
8. März 1871.

(7ft7—I, Nr. 2186.

Dntte ezcs. Feilbictung.
I m Nachhange zum Ediclc uom 30tcn

Zcplcmbcr 1870, Z. 17062, wild vom
l. t. städl. deleg. Bezirksgerichte Laibach
hieu-.it uckanut «cgeben:

Ueber Einoersländniß der Executions«
lheilc werden die m dcr Excculionssache
dcr t. k. Füian^procuratur uom. dcs l),
Relais und Grundcnllüsluiigsfoiidcs gegen
Josef Potolar vou Bicsic Nr. 9 M o .
51 ft. 2 kr. o. 8. «. uut Bescheid vom 30ten
Slptcmbcr 1870, Z. 17062, ^uf den
1. März und 1. April 1871 angeordneten
FcilbictUllgStugsatzungcn dcr dem Josef Po»
tctar gchmigcn, u<1 Grundluich Slreindorf
Eint.-Nr. 76, Purz.'Nr. 829, nnd ehema-
ligem Grundbuche Pfarrgill St . Marriu
Ulb«Nr. 36, Eml.-Nl. 14 gclcgcucn illea-
litäten fnr abgehalten erklärt, und habe es
lediglich bci dcr mit obelwähiUcm Bescheide
auf dcn

3. M a i l 8 7 I

angcorducllN diitlcn cxccutivcu Rcalfc,l
bictliug unter dcm vorigen Anl'cu^c s^n
Bcrblcibcn.

5k. t. slädt, ^cleg. Vczirksgerichl ^ai-
bach, am 13. Februar 1871.

(678 -2 ) '.Ur. 5976.

EMitive Feilbietuilg.
Bom dcm t. t. Bezirksgerichte Groß

laschitz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Mathias

Orcbcnc vou Großlaschitz gegen Anton Prc-
lcsnil von Höftern wcgcn auS dcm crcc
int^b. Urihcilc vom 26, September 1867,
Z. 56. schuldigen 152 fi. «5 kr. ö. W.
L. 8. o. in die executive öffentliche Bcr<
steigcrung dcr dcm Letzteren gehörigen, im
Gru!idbuchcuäAucrMrgM»Urb.-Nr.76l,
R^ctf. - Nr. 641 vorloiumcndcn Realität,
iin geiichtlich erhobenen Schätzungswcrthe
von 400 ft. ö. W., gewilligt und zur
Vornahme tcrscldeu die Feilbictungs-Tag-
jatzuiigel̂  auf den

6. M a i ,
3. I u u i und
1. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hie-
sigen Amtslocolc mit dcm Change be-
stimmt worden, daß die feilzubictcudc Rea-
lität nur bci dcr letzten Fcilbiclung auch
unter dcm Schätzinigswcrthc an den Meist'
bietenden hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscxtract und die ^icilationobcdingnisse
können bci diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsslundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz, am!
22. December 1870.

(833—2) Nr. 784.

Crecutive
Realitateu-Vcrstcigcrung.

Bom t. t. Aczirtsgciichte E>ig wird
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Johann
Oßolmk von Negastcrn die execulive Bcr-
sleigerung der den: Anton (5eöto uoi,
Rcbcr gehörige», gerichilich auf 1146 ft.
20 kr. geschätzten Rral>tät nä Grundbuch
Gut Tufstci» ^oru. I i , p ^ . 441, Urb.-
Nr. 109 bewilliget und hî zu drei Feil-
bictungS^Tugscitzunge»', und zwar die erste
auf den

1. Mai,
d>c zweite auf dcn

2. J u n i
n:,d oii: dritte aus den

1. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal BolmiltahS von 9 vis 12 Uhr,
in dcr Amtbkanzlci zu Egg mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcaliät
bci dcr cistcn und zweiten^ Feilbictung
nur um oder über dcn Schätzungswert!),
bci dcr drillen ulicr auch untcr dcmsclbcu
bintangegcbcn werden wird.

Die ^icitaliunS-Bcdingnissc, wornach
iliöbesonderc jed'r Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<> Bcidium zn Handen dcr
^icitatious-Commission zn erlegen hat, so
wie das Schätzungs.Protokoll nnd der
GrundbuchS'Exttact können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wcrdcn.

K, l Bezirksgericht Egg, am 25sten
Februar 1871.

s193—2) Nr. 5847.

Feilbietungs-Uebertra-
gUNss.

Vom t. l. Bezirksgerichte Rcifuiz wild
hicmit bltannt gemacht:

Es seien über Ansuchen dcs Karl Pc»
jatel vou Rl'ifiuz die mit dem Bescheide
vom 5. October I870, Nr. 4565, zur
Einbringung dcr lichauptctcn Foldeumg
pr. 60 ft. c. 8. o. auf den 15. December
1870, 16. Jänner und 16. Flbruar 1871.
angeordneten erste, zweite urd dritte exe
cutiuc Feildictung der dem Johann Dlicr<
star von Ralilniz gehörigen, im Giultt,^
buche Heri schast Rcifniz 8ud Urb.-Nr. 273
vorlommenoen Realität auf dcu

1. M a i ,
5. J u n i und
3. I n l i 1 8 7 1 ,

Vormittags 10 bis 12 mit dem siiihercü
Anliangc nbcrtiogen woideu.

K. l. Bizirkogelicht Rcif,n'>, au, 26l.-„
December 1870.

(799—2) N i . 569.

Enmn'Nljlg.
I n d^r Wais^nk..ssc di.scs k. k. B e .

zirksgcrichtcs e, lilgcn für nachst'lietidr gros?'
jähiig gewordene Pupillen fol̂ eüdc Ur-
kunden aufbewahrt:
1. Fllr Uidan uu!» Adrcaö GradiS^i von

Uütciduplach die Eiuai!lwvltl!Ngsur>
llnidc vom 26. '»Noo.'wbcr 1850 a pr.
64 fl, 29°«/. , , kr.;

2. fiir Franz Gros von Siegersdorf der
Schuldschein vom 10. Juni 1857 pr.
45 ft, 77"'/.<,<, kr.;

3. für Mllthms Guscll von Ncumaikll
dcr Schuldschein vom 4. Avril 1856
pr, 50f l . und Zcssion vom 4.April I860
pr. 52 ft. 50 kr.;

4. für Anna P^harc von ^icnmarltl di.'!'
Zchuldschciu vom 9. Februar 18^3
pr. 33 fl. 8'/2 lr. und 19. Mai 1857
vr. 63 f i . 37 kr.;

5. für Fran; Pieman von O^rdnplach
dcr Bcigleich vom 20. ')iovcmbcr 1^50
pr. 39 fl. 70 kr.;

6. für Fr.niz Zepic von Goisd dic Ein.
anlwortmi.; vom 30. December 1848
pr. 61 f l . 25" ' / ,y„ kr. nnd

7. für Franziska Teran von Oberdupluch,
dcr Schuldschein vom 16. Demii '
bcr 1855. pr. 64 fl.
Da dcr Alifculdallsort dcrsclbln xü'

bekannt ist, folglich die Zustellung dcr
Aufforderung >znr Uebernahinc dcr Urkun-
den nicht c>folgen konnte, so werden dic-
scldcn aufgefordert, fo gewiß

b i n n e n 3 M o n a t e n

um die Clfolglassung der dcposnlcn U>-
kundcn anzusuchen, widrigcns dieselben >n
die diesgcrichllichc Registratur hinterlegt
werden winden.

K. k. Bezirksgericht Neümarktl, ain
24. März 1871.

(783 - 2) Nr. 23420.

Uebertragullg dritter erec.
Realitätm-Verfteigerung.

Bom t. k. städt.-oel^g. B^zirkogcrichte
^aibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Franz Ruß
vou Hönigstein die Uebcrtraguna. dcr cxe-
cutiven Bcrstcigcruiig dcr dem Josef und
Johann Puch von Perova gehörigen, gê
richlllch auf 2594 ft, 80 kr. geschätzten
Hübe 8u1) U>b.''Nr. 11, kä Wernigschcö Be->
neficium bewilliget und hiezu die Feil°
bictuugs^Tagsatzuug, und zwar die drille
auf dcn

3. M a i 1 8 7 1 ,

Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in dn
Gcrichtstanzlei mit dcm Anhange augrorb
nct worden, daß die Pfandrealiläl bci dic<
scr Feilbictung auch uuter dcm Schätzungs^
werthe hintangcgrben werden wird.

Die Licitationsbcdingnissc, wuruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Badinm zn Handen
dcr Licitatiuus.-Emnmiision zn crlegrn hat,
so wie das Schätzungsprototull nnd dcr
Grundbuchsextract tmmen iu dcr diesae-
richüichcn Registratur eingesehen werden.

i!aibach, am 27. December 1870.
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(754—l) Nr. 3210.

Executive Whittling.
Von dem l. k. Beziitsgerichte Groß«

lasch'tz mird hieiuil bekannt g. macht:
Es s.-i übe, Alisüchc-, del» Herrn I o -

l)anl> I n ^ u o n Gullscld g^cndcu mindcij.
Johann Ponikoar von Prcdstrug wegen
au« dem exec, inlab. Vergleiche vom
N . März 1809, Z. 1226, schuld'gen
^38 ft. 76 tr. ö. W. «. 8. o. in die exe-
cutive öffentliche Verstcigcrln^-, der dem
^ehtern s,ehöriacn, im Grund!,'uche k(l Zo
belsberg 8iid Urb.-Nr. 28 liiö 32 vor-
kommenden RcaNiät. im qcrickllich erhöbe-
Nen SchätzungSwc»lt,e uon 1 100 fl ö. W.,
ßewilligct und znr Vornahme derselben die
kfeculiven Feilbictuugstagfatzungcn auf den

0. M a i .
3. J u n i und
1 . I u l i 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in
dcr Amtslanzlei mit dem Anhange bc-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei dcr letzten Feilbietung
auch unter d̂ m Schätzuugswcrthc an den
Meistbietenden hinlangcgebcn wcrdc.

Das Schätzuiigoprotokoll, der Grund-
buchsexlract und die Licitationsbedingnisfe
können bei diesem Gerichte i» den gewobn-
lichen Amtöst»ndcn eingesehen weiden,

K. t. Bezirksgericht Großlaschitz, am
24. August 1870.
(291—1) Nr. 5564.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Pla>

Nina wird hicmit bckaunt gemacht:
Es sei über das Ansuchcu dcs Bar-

tholmä Trebar, als Älachlhaber der Maria
Holcar von Zirtniz gegen Agatha Mur-
lincli von Secdorf wegen aus dem Ur>
theile vom 20. December 1807, Z. 8403,
schuldigen 18 fl. 72 kr. ö. W. o. 8. c. in
die executive öffentliche Versicherung der
t>er ^ctztercii gehörigen, im Gruudbuchc

, Haasbcrg 5>>d Rcctf.'Nr. 654 uorkom'
senden Realität, im gerichtlich erhöbe»
Ncn Schätzungöwerthe vou 998 fl. ö. W.,
yewilligct und zur Vornahme derselben
die drei FcilliietnugStagsatzuugcii auf dm

5. M a i ,
0. J u n i und
7. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in
dcr Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange

^ bestimmt worden, daß die feilzubietende
»Realität nur bei der letzten Fcilbiclung
»auch unter dcm SchätzungSwcrthe an dcn
»Meistbietenden hintangcgcbcn werde.
» DaS Schätzungsprotokoll, der Grund-

buchscxlract «no die ^icitationsbcdingnlfse
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn^
lichen AmtSstuudcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Planina, am 17lcn
December 1870.

(682—1) Nr. 829.

Erecutive Feilbietuug.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Groß'

laschitz wild hiemit bekannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen der I. t.

Finanzprocluatur uom. des h Acrars ge-
gen Franz Eenta von Rupc Nr, 4 wegen
aus dem exec, intab, Riickstaiidsausweise
vom 10, März l.870 schuldigen 30 fl.
18 lr. ö. W. o. 8. c in die executive
öffentliche VcrstcigclUlig der dcm ^ctzlcrn
gehörigen, im Grundbuchc uä Aucrspcrg
uud Urb.-Nr. 153, Rcclf.-3lr. 61 vor.
kommenden Realität, im gerichtlich erhöbe-
"cn Schätzuugswerthc von 900 fl. ö. W,,
yrwilligct und zur Vornahme derselben die
drei Feiloietungotagsatzuugci! auf den

6. M a i ,
3. J u n i und
1. J u l i 1 8 7 1 ,

Udcsmal Vormittags um 9 Uhr, im hie-
liegen Amlülocale mit dem Anhange be«
Mmmt worden, daß die feilzubietende
Nealilät nur bei dcr letzten Fcilbictung
Alch unter dcm SchätzungSwcrlhe an dcn
^lclslhz^^,^,,, hintcmgcgcbcn werde.

Das Schätzung^protokoll, dcr Grund-
vuchscxtract und die Licilationsbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte während den gc«
wöhnlichrnAunestundcn cii'gcschcn werden.

K. l, ÄeziitS^ciicht Großlaschitz, aiu
-lV. Februar 187 l. '

(287-1) Nr. 5459.

Efeeutive Feilbietung. ,
Von dem k. t. Bezil lsgerichtc Pla. !

inna wird hiemit lntannl lzclnachl:
Es s>.i iil^r t̂ c< Anfachen des ^ iat - !

»hau« S l ^ l l r>̂ n Satiaceuu gegen Gcorg!
Rozanc von ̂ igaun wegen aus dem Vc>.
gleiche vom 13 August 1807, Z. 3201,
schuldigen 245 fl. o. B). c. 8. (;. >n dic rxe°,
cntive öffentliche Vcrsuigcrung d r̂ o»:m
^etztcrn gehörigen, im Grun^buchc Turn-
lat «ul) Rcctf.-^ir. 392 vort^mmcnden
Realität, im ^crichilich rrhodcncn Schaz-
zungsweithc vou 1289 fl. ö. :ü>., gcwiUigct
und zur Vornahme oerscldcn die drei Fcil-
blctungs-Tagsatzungcn auf dc»

5. M a i ,
7. J u n i und
7. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in
der Gcrichtstaiizlci mit dem Anhange bê
stimmt worden, daß die fcilzubiclcndc
Realität nur bei dcr letzten Feilbiellmg
auch uuler dem Schätzungswcrlhe an dcn
Meistbietenden hintangcgrlicn wcroe.

Das Schätzmigsprototoll, dcr Grund'
buchscxlract nnd die ^icitationsbcdingnisfc
können bei diefcm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlöslundcn eingesehen werden.

K. l. Äcziilsacrichl Planina, am
31. December 1870.

(835 -2 ) 5tt. 638.

Dritte erec. Fcilbietuug.
Vom t. t. Bczilksgcrichtc ^aas wird

mit Bczug auf das Edict vom 29. De-
cember 1870, Z. 5311, bekannt gemacht:

Es seien über Ansuchcu der l. k. Fi-
nanzprocuratur in Laibach, vereint mit
den, Exccutcu Lnkas Zcrnu von Stlulel^
dolf, die mit dcm Bescheide vom 29stcn
December 1870, Z. 5311, aüs dcn 21sten
Februar und 20. März d. I . angeord-
neten erste und zweite Feilbictnngstag'
satzung als abgehalten angesehen, uw-
bcl cs bci der am

2 1 . A p r i l d, I .

angeordneten dritten Ncalfeilbictmigölag«
fatzung der gegnerifchcn Ncülität^iid Uid.-
^ir. 26ii/^50 :̂ ä Grundbuch Nadlisel
sein Verbleidcn halie.

Dln unbekannt wo befindlichen Ta-
bularglänbigern Helena, Aitton uild Maria
Strulel, Georg Inlihar von Slngau,
Gcorg Inlihar von Hitcno, M a s Hgaj-
nar von Pikon, Icrni Fcigel von Nad-
liöek, Filiftp Forstncr von Schnecbcrg
und Markus Kraöouc von Rctjc wird
zur Wahrung ihrer Rechte Hcrr Joscf
Golf von Laas als llwiAtoi' 3,ä ^ctuin
aufgestellt und demselben die bezüglichen
Rubriken zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 19tcn
Februar 1871.

(852—2) Nr. 869.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l, BczirkSaerichtc Idria

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ausucheu dcS Joses

Zigalle von S^irach gcgcn Johann E<z?n
von ^edinzc wcgcn aus dcm Vergleiche
vom 31. August 1859, Z. 2107, schuloi-
gcu 155 fl. 40 lr. ö. W. o. 8 c. in die
rxccutivc öffentliche Vcrstciqerunci der dein
^ctzlern gehörigen, im Gruudbuchc der
Hclischaft âck vorlomlncndl,n Rc^l,tät,
lm gerichtlich erhobenen Schätzn!igsw!,'r:hc
von 2020 fl, ö. W., gewilligt uno zur
Voinähme derselben die executive» sscil»
bietungstagslltzuugen auf dcn

2 5. A p r i l ,
2 5. M a i und
2 6. J u n i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, m loco
der Realität mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubicttnde Realität nur
bci dcr letzten Feilbietung auch untcr dcm
Schätzungsll/clthc an den Meistbietende»
hiutungegcben wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buch?extract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichil, AlntSstuudcn eingcschc» werden.

K. t. Bcziltsge,!cht ^drili, am 9tc>,
April 1871.

id30 2) Nr. 634.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t, l. Bezirksgerichte Laas wird

mit AcM, auf das Edict vom 2. De-
ccmbcr 1.870, Z. .5021, hiermit bekannt
gemacht:

^ s.i.li über Ansuchen deS Herrn
^ . , , l j ^..nric von Rattk und deS Exc-
>.nl, l Johann Villar ^uuior von Pudob
die auf deu 22. Februar und 22. März
d. I . ai'gcoldnclcn erste und zweite Real-
fell^lclungslagl'atzuug als abgehalten au-
gcfchcn, und es habe bci der am

2 6. A p r i l d. I .
angeordneten dritten Realfcilbictungstag-
satzung dcr gegnerischen Realitäten zu
Pudob sein Velblcibcn.

K. k. Bezirksgericht ttaas, am 20><cn
FcMuar 1871.

(83 l 2) Nr. 1300.

Zweite ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dicsgerichtlichcn

Edicte vom 31. December 1870, Nr.
4028, wird bekannt gemacht, daß, »,ach-
dcm iur ersten Fcilbietung d r̂ dcm Joscf
Globermil von St. Kanziau gehörigen,
im Gruî dbuche dcö Gutcs Swur ^nd
Rctf .-Nr. 176 vorkommenden Realität
lein Kauflustiger erschienen ist, am

2 9. A p r i l d. I . ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts-
tui'zlci zur zweilcn Tagsatzung geschritten
wcrocn wild.

K. t. Bezirksgericht Nasscnfuß, am
29. März 1871.

(837—2) Nr. «45.

Erecutiuc
Realitäten-Versteigernng.

Vom t. t. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchcu dcr k. k. Fiuauz-
procuralur ^ îbach in dic executive Fcil-
bietung dcr dcm Barlholmä Pancur in
Wuc Nr. 23 gehörigen, gerichtlich auf
994 fl. gfschätzten, im Grundbuchc Herr-
fchaft Kreuz «ud Urli. . Nr. 105 uoilom-
lucüdcli Reulilat wc^cu schuldigen 98 fl.
727^ tr. und 22 fl. 25 t>. bewilligt
und hiczu dlci FcilbicluugS'Tagsatzuugcn,
und zwar die erste auf den

2 5. A p r i l ,
die zweite auf deu

2 4. M a i
und dic dritte auf den

24. J u n i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichtötanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Psandiculiläl
bei der crstm uud zweiten Fcilbictung nur
um oder übcr dcm Schätzungöwcrth, bci
dcr drilteu aber auch unter demselben hint-
angegeben wcrdcn wird.

Die iiicilations-Äcdiugnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote cin 10"/„ Vadium zu Handen dcr
^icilationo-Eommission zu erlegen hat, so
wic daö Schätzungs-Prolololl und dcr
Gllindbuchs Extract tonnen in dcr dics^
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 14ten
Februar 1871.

(654—3) Nr. 3141.

Dritte erecut. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom 9tcn

Deccmbcr 1870, Z. 19792, wird vom
t. t. slädt.-deleg. Bezirksgerichte ttaibach
bekannt gemacht:

Es werde die mit Bescheid vom 9ten
December 1870, Z. 19792, auf den
22. Februar und 29. März angeordnete
erste und zweite executive Fcilbietuug dcr
dem Johann Iefsich vou Schleiuitz ge»
hörigen, im Grundbuchc Schlcinitz zud
Eonfc.'Nr. 41 vorkommenden, gerichtlich
auf 322 fl. 40 lr. bewerthclen Realität
wegen schuldiger 28 ft. 1 5 ^ tr. «. 8. c.
über Einverständniß »cider Theile für ab-
gehalten erklärt und hat es bci der ans dcn

2 9. A p r i l 1 8 7 1
angeoronetcu drittel» Feilbietung unter dcm
vorigen Anhange sein Verblciben.

K'. t. stäol.'dcleg. Bezirksgericht Vaiback,
am 28. Februar 1871.

(667-3) Nr. 1811.

Dritte exee. Nilbietnug.
Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum dieSge
ricbtlichen Edicte vom 13. November
1870, Z. 1!)6O<^ bekannt gcmacht, e«
seien dle auf den 22. Febru^i und den
29. März 1871 angcordncten z.uei ersten
executive!, Feilbietungcn dcr dem Anton
Rupert von Verbleue gehörigen, uä Grund-
buch Sunnegg Einl. - Nr. 5)08. Urb .
Nr. 28, Rctt.-Nr. 27 und aä E i n l .
Nr. 584, Urb.- und Rect.-Nr. l vor-
kommenden Realitäten M . 45 ^ 54 ^
resp. des Restes s. A. als abgehalten er-
klärt worden, und es werde daher ledialich
zu dcr auf den

29. A p r i l 1 8 7 1 .

Vormittags von 9 bis 12 Uhr, hieramts
angeordneten dritten cxecutivcn Feilbietung
geschritten werden.

ttaibach, am 30. Jänner 1870.

(841-̂ 2) 'N r^ iM7
Erccutiuc

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Koö-

merl von Eisnern, unter Vertretung dcs
Herrn D>. Prcnz in Krainbura, in die
executive Fcilbiclung dcr dcr Maria Preset
inPalovic gchürigc», gerichtlich anf503fl.
geschätzten, im Gruudduchc des Gutes Gci^
lachstein «ud Urb.-Nr. 31 vorkommenden
Rculüäl wcgcn schuldigen 180 ft. 88 lr.
bcwilliqcl nnd liiczu drei Feilbictnngs«
Tagsatzungcn, nnd zwar die erste auf den

2 5. A p r i l ,

dic zweite auf dcu
24. M a i

und dic dritte auf den
2 4. J u n i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis l2 Uhr,
in dcr Gciichlskanzki in Stein mit dem
Anhmigc angeordnet worden, daß tue Pfand«
rcalität bci dci'crsttii un? zweiten Fcilbictung
uur um o?cr über dcn Schätzungswerth,
bci dcr dritten aber auch unter demselben
hintauacgcben werden wird.

Die Licitaliolisbcdiugii!ssc, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gcmachlcm
Anbote cin lOpcrc. Vadium zn Handen
dcr Licitations-Commission zu erlegen hat,
so wic das Schätzunasprotokoll und dcr
Gnmdbuchsextract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bczilli«gericht Stein, am 3ten
März 1871.

(683—2) Nr. 1086.

Erecntive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte AdelS-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der k. l.

Finanzprocuratur für Krain, in Vertre»
tung deS k. k. Domänen- und Steuer-
Aerars, gegen Herrn Friedrich und Frau
Ämalie Schadck wegen schuldigen 8998 ft.
27^2 kr. und 111ft. 90' / , lr,, resp. 64 fl.
53'/« lr. ö. W. c;. «. c. in die executive
öffentliche Versteigerung dcr dcn ^ctztern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Adelsbcrg «ud Urb.-Nr. 4°/ , , 12' / , und
1207 vorkommenden, in Adelsberg gele-
genen Realitäten, im gerichtlich erhobenen
OcsammtschätzungSwcrthe von 3473 ft.
20 tr. ö. W.. gewilliget und zur Vor^
nähme derselben dieFeilbictungstagsatzungen
auf den

3. M a i .
3. J u n i und
4. J u l i 1871,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in der
Gcrichtslanzlei mit dcm Anhange tieslilumt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten sseilbietung auch
nnler dem LchätzunaSwerthc an den Meist,
bietenden hintangeacben werden.

Das Schätzungeprotololl. der Grund-
buchSextract und die ^icitationsbcdingnissc
fiinncn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmtSstundcn eingesehen werden.
. « / ' t> ^ezirlSgmcht Adclöbcrg, am

4. Mürz 1871.
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Schöne

ZWWlWhllllllg,
möblirt, 8 Zimmer, 1 Cabinet, Küche und Zu
gehör, nebst Garten. an einer Siidbabnstation
in der Älälic der ücierisckcn Bäder gelegen, ist
zn uernnctden. Adresse: (855)
i^ l l t^ inhabni lst ^vuissl a. ̂ . Tüdbahn-

I n der Nähe d. Mdolfsbahn,
«apuziuervurstadt Nr. X!», sind

Z Wohnungen
extra zu vergeben. (8!^!>!-1)

Näherei beim Hauseigcnthüiner St. Peters
voistadt^tr.^li^

Soeben erschien:

I l lustr i r tc

Encyclopädie fülViilllcr,
Mühlen- und MuschinrllblNior.

Vollstälidigr« Lehrbuch

der gesammtcn Müllerei u.Mühlcnbaukundc.
I. ^,'fg. Preis cleg, brock. <!5» tr.

Obiges Wert ist das umfassendste nud billigste
ilber dieses Gebiet und durch jede Buchhandlung
— in i?a iba ch durcb <M«^«»«'̂  II «^«>,«^,
zu bezichr-n. <85l))

L e i p z i g , 1^71. M o r i t z Sch»üfe»'.

Gine ^pferdekraftige

Dampf'Mllschmc
ist billigst zu verkaufen. ^823—5)

Wo? sagt aus Gefälligkeit die Spe-
dition der „Laibacher Zeitung."

I m Nürnberger-Waarm-GcfckMe
des /^nt. l<s'l8p6s' wird ein

Praktieant
oder

8 e h r j u n n
aufgenonlmen. (849—2)

Zahnarzt
Med. Dr. Tanzer,

Docent der Zaliiilieilkumle

ordinirt seit 13. d. M. liier
in Laibach, Hotel Elefant Zim-
mer Nr. 20 & 21 im I. Stock
täglich von ü bis 1 Uhr Vor- und von

3 bis 6 Uhr Machmittags.
R I l . Um dem übermässigeu Andränge vor
meiner Abreise vorzubeugen und um die ao
häufig nöthige Vorbehandlung rationell und
möglichst schonend vornehmen zu können,
ist es wünsdienswerth, dass die n. t. Patien-
ten sich gleich Anfangs melden.

W Amli Olircnkraiikeii
wird ordinirt. (ses-i)

Die seit vielen Jahren bestehende

Niederlage
j der k. k «M-sli'n Kgfe landesbefugten i

Klattauer Wasch-
waaren-Fabrik i

des (2622— 23) |

F. J%. »ttUelzwcig, |
bekannt durch ihr ausgezeichnetes Fa- j
bricat, von welchem die Preise neuer-
dings bedeutend herabgesetzt sind, be-

findet sich noch immer bei

AlB»Cfl-C T r i u k e r
in Laidach, Hauptplatz Nr. 239

„zum Anker."

Pfaudamtliche Licssation.
Douners ta f t deu H 7 . "Apr i l werden während den gewöhn-!

lichen Amtsstunden in dem hierortigcn Pfandamte die im Monate

4 Februar «83<>
versetzten und seither weder ansgclöstcn noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietende-: verkauft. — Laibach, den 13. April 1871.

Wir empfehien zum Beginne der B a u s a i s o u unseren vorzüglichen

Ste inb rucke r N a t u r - G c m c n t ,
feuerfeste Ziegel,

Omu'chmd,
„ plastischen Thon,
„ ChllNlottt

zu den billigsten Preisen in beliebigen Partien.
Broschüre» und Prriöbla'ttrr werden ans Verlangen gratis uersendet, und erwähnen nnr,

daß nu Î neben vielen Zrngnisscn nnd Äuszeiclniungen d<>r vortresslichen Qualität unseres Fabri-
lates wegen bener von der Wiener Hoel'quellen Wasserlntnng allein eine Bestellung anf 2s»,N<!s> Ctr.
Cement, lieferbar in ^ Nlonaten, 30,(>u») Ctr. der St. Pcttr Fmmancr Bahn, lieferbar wahrend
der Vansailon, der ganze Bedarf der t. nng. priv, BataszcgDombouar-Zalanycr Eisenbahn :c.
zngelommni sind. (8^1'^!)

Tteinbrücker Tement Fabrik
Stciublück in Stliermark.

I fco«iscllild * Comp, I
B (»oMgnssc Mi1. I I, U'icn.

• Neue voithcilhafteste SpicMiesellsclmften
J J mit Gewinnen von I
B fl. 3 0 0 . 0 0 0 , 2 5 0 . 0 0 0 , 2 2 0 . 0 0 0 , 2 0 0 . 0 0 0 , 1 5 0 . 0 0 0 , 1 4 0 . 0 0 0 ,
D 1 0 0 . 0 0 0 , 7 0 . 0 0 0 , 5 0 . 0 0 0 , 2 5 . 0 0 0 etc. I
B .ml 2 0 Stück k. k. österr. S taat s lose v o m Jahre 1 8 6 4 , K i n gestempelter 1
H | II a 11! n s c h t! i n kostet II. 8 als erslc Hate; I
feg au I 2 0 Stück königl . ungarische Staats lose , Ein gestempelter R u t e n - I
S s c h e i n kostet II. 6 als erste Halft; . I
j n j juf 2 0 Stück kaiserl . türkische Lose , Ei» gestempelter R a t c n s c h c m I
Q k o s «et sl 6 »Is t ' fS tc Hi i tp ; I
H mil 4 0 Stück herzog l . B r a u n s c h w e i g e r Lose, E i n gestempelter R a t e n - I
H s c h e i n kostet II. 5 :ils erst.; »ulo. I
B » f Für a l l e Z iehungen giltig 20t. I Antheilschelne auf 1864«M Staats- I
B lose u n. 8 jir. Stii<-k — 9 Slikk H n. 70 - 20 Siüok ä II. 150. - 20iol Antheil- 1
B scheine auf königl. ungarische Lose A n. 7 |.r. Siü«;k 6 Stück ü II. 40 — 20 I
B S l i i l k •' "• l 3 ° - P r o m e s s e n zu al len Ziehungen. - Aufträge für die I
B k. k. B ö r s e werden jjt'gen liiir oder entsprechend«; Angabe hestens ausgeführt. - j
H | An- und Veiknul von Staatspnpieren, Losen, iiank-, Eisenbahn- und Industrie-Ai'ticii. I
^ B I'rospecti-, Pliine, Ziehungslisten gratis. (774—4) I

B X{<>tli<i}oliildl Ät C o m p . in Wien, Postgasse 14. J
{HHflHiSfllflHBHBHMIHHBilBHHBHHHHIHIHIHillHIIHlHHHHftl

(8!0 1) '.'tt. 1233.

KuttdMltchttllg.
Vom t. t. Bezirlogciichlc ^!<,iu wird

hicinit dcklllult gcmacht, daß dic dem cxe-
(,l,til??n Rcalfcilliictunusgcsllchc i^r k. l.
Fü-lin,proclncllnl in^ail^ach widn Mathias
Ulantcr uun Niiltcrdorf für dic Tadular-
glälldiqcnn ö1c)„cs Rczar von Klvllau an-
geschlossene Rubrik äo ^)^«3. !ci3. Jänner
1871, Z. 3^2, wcgen undclaiuUen Auf-
cnthnllcs der letzteren dem gcnchtlich be»
stclltcn Curator Hrn. Anton Kronulicthvogl,
k. k. Notar in Stcin, zugcstcllt wurdc.

K. k. Bezirksgericht S l c i n , am 7tcn
März 1870.

(049—1) . Nr. 1112.

Bekaulltmachullg.
Vom k. t. Bezirksgerichte Goltschcc

wild lielannt ^mackt:
Es sei am 1. M a i 1870 zu Or t

Nr. 9 Stephan Zic^clfcst, Gimiddcsitzcr,
ohüc HliNcilusslli!^ cincr letztwill!^!', An-
u ldnu i ' j , gcsloib?!'.

Von dc-i ^scl^lichcn Elbeu sind Io>
!t)ann Zicgelfcst, Gcoig ^iadlcr, dann Io>
^ l)ann und Ioscf Iat l ic ui'dctalnilcn Auf-
, cnth«ltcö abwcscnd, dahcl dicscldcn a»fgc-
foio>it mcldci', sich

d i n n c n e inc in J a h r e ,
vou dcm »litcn ^'setztcn Taa.e an ycicchnct,
sich dci dem gef^tigte» Gecichle zn «nel-
dcn nnd ilirc Eidscillärnn^ nnlcr Aus-
weisnn^ ihrcs Erlircchtolilels anznbiingen,
widligcnö dic Vellassci'.sch^st mit dem sich
mcldcndcn Eiden nnd mit flir sie licrcils
aufgestellten Cxrator Ios.f Pelsch^ rwu
Ort nbgcliandrlt wcidcn wnide.

K. t. Bezirtögcricht Goilschce, am
17. März 187^. ^

i(;0g__1)' ' " Nr. 770.

Amoltifttions-Edict.
Vom t. f. Bezirksgerichte Nadmaims-

dorf ni!:d hicimit l'etam't gcmcicht:
E^ sci iibcr Aüslichcn dc^ Hcrln Bcn-

jamin Schlilcr von Kropp du> ch Dr . Mimda
in öail'ach die Einteilung dct< Amortisi'
rungsocrfavrcnS incksichtlich dcö von dem
HandlnnciOhcinse Eduard Fin st in Wien
anogcstclllcl, Anthcilschcines Nr. 2 der
Sviclgsscllschaft Nr. 191 l iebl ich sammt-
lichcr dl-trin licgriffcncn öffcnllichcn Eredits-
pafticrlosc bewilliget worden, »nd es werden
Dicjcnigcn, welche dcn obgcduchlcn Anlhcils-
schcili in Häi'dcn hadcn dinflen, hicmil
vorgeladen und beauftragt, dcnsell'en
b i n n e n 1 I a h r e 6 W ochcn u n d

3 T a g e n
so gewiß vorzudringen, widrigcns solcher
sohin amortisirt werden wnrde.

K. t. Bezirksgericht NodmamlSdorf,
a m ^ M ä r z 1871.

( 8 1 0 - 1 ) Nr. IM.

Uebertnigultg
dritter crec. Feilbletung.

Von dem k. l. Bczirlsgerichtc Fcistriz
wird l'ctannt gemacht:

Es sei die mit Bescheide oom 2(.)s<cn
December 1870, Z. 8»40, auf dcn 7tcn
April d. I . angeordnete dritte executive
Fcilbictlma der dem Fran; Penlo gehöri-
sscn, zu Parjc Eon«?c.-Nr. li gelegenen, im
Oiundbllchc ud Vinhlhofcn «u>) Ui!).-
Nr. (»9 vorkommenden ^tcalllät mit dem
uoria.cn Anhange und Beidehaltung dcö
Ortes und der Stunde uon Amtswcgen
auf den

5. M a i 1 8 7 1
übertragen worden.

A n m e r k u n g : Wegen Auslassung
dcs Tages dcr Feilbietung wiederholt.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz, am 7ten
Mär-, 1871^
( 8 1 9 - l ) " ' ' " Ns. 1749.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l . Bezirksgerichte Fcisttiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Glas

Tomö,i vcm Fcislri^ gegen Anton Pento
von Pranje wegen schuldigen 14 f l . 65 kr
ö. W. o. 3. o. in die executive öffentliche
Versteigerung d»r dem ^ctztcru gehörigen,
im Grundduchc dcr Herrschaft Prem 8ud
llrl,'.'3lr. 7 vorkommenden Realität, im
aciichtlich erhobenen SchätzungSwerlhe von
1150 f l, 0. W., stewilligrl und zur Vor»

nahmc derselben die drei Feilbietnli,;s<
Tagsatzungcn auf dcn

l). M a i .
i i . I » n i und
7. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierg^
nchts mit dem Anhange bestimmt wor<
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictnug auch unttl
dem Schätzungswerthe an den Meistbietcn"
dcn hintangcycbcn werde.

Das Schätzüngsprototoll, dcr Gruud-
buchsextract und die Üicitationsbedingnissc
können hiergerichts in dcn gewöhnlichen
Amtöstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 10ten
März 1871.

(784—1) Nr, 3863.

Dritte erec. Feilbietunq.
Vom k. k. städt-delcg. Bezillsaericktc

in Laiulich wird bekannt gemacht:
Es sei mit dem Bescheide vom 7lm

März 1871. Z, 38li3, znr Vornahme der
dritten rxccntivcn Fcilbiclling der Frcmz
Caihcn'schcn Rmlilät U i b . - N r . 87/42,
Rcctf. Nr. 43 nä Slatenck, zn Goslime
Nr. 17, dic ncnciliche Tacs^'uuq auf dcn

6. M a i 18 7 1 ,
Vormittags 10 Uhr, hicrgcrichts ange-
ordnet worden.

K. k. slädt..dcleg A^irksgd'icht Laibach,
am 7. März 1871.

( 2 9 0 — 1 ) " " ^ Nr. 5>5)2I.

Erestttive Feilbietull«.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Pla-

nina wiid hiemit bclannt gemacht:
Es sci iibcr das Ansuchcn dc« Äiathias

Hoccvar von Großlaschitz gegen Peter
Udouc von Romance wegen ans dem Ver-
gleiche vom 11 M a i 1860, Z. 2608
schnldigen 57 fl. 75 kr. ö. W. o. «. o. in
die cz-l-cnlioc öffentliche Versteinerung dcr
dcm Letzteren gehörigen, im Grundbuche
drrHcrrfchaft Haaobera ^ndRcclf. Nr. 923
vorkommenden Rcalilät, im gerichtlich er«
hobcncn Echohun^wcrtbc von 1140 f l .
ö. W.. gewilligt nnd znr Vornahme der̂
selbcn die drei «'icilbictungs'Taasalzunncn
auf den 5. M a i .

6. J u n i und
7. 3 n l i 1 8 7 1 .

jedesmal Vormillags nm 10 Uhr, in der
Ocrichtskan;lci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daiz die feilzllbiclcude Ncalilät nnr
bci dcr letzten Feilbictung anch unter dcm
Schätznnssswcithc an den Mcistlnctcdcn
hintangcgcbcn wcidc.

Das Schätznngsl'rotuloll, der Grund-
buchsc '̂tract und die LicilationSbedingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K, k. Bezirksgericht Planina, am3 l tcn
December 1870,

( 8 3 8 - 1 ) Nr. 846.

Erccutiuc

Nealitäten-Versteigerunss.
Vom t. t. Bezirksgerichte Stcin wird

bekannt gemacht:
Es sci iibcr Ansuchen dcr t k. Finanz-

procuratur Laibach in die executive Feil»
bictnng der dem Valcnlin Vodlan in S t . H
Nicolai gehörigen, gerichtlich ans 515 f l .
gcschätztcn, im Grniidbuchc Gut Nnilhl l l
8ud Urb.-)tr. 31V«. l '^> 62 vorlomnun-
den Realität wegen schuldigen 66 f l . be<
williget nnb hie^u drei Feilbictungs-Tag»
satzungcn, und zwar die erste auf den

2 5. A p r i l ,
dic zweite auf den

2 4 . M a i
und die dritte auf den

2 4. J u n i , 8 7 1 .
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslai'zlci mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalität bei
der erstcn und zweiten Feilbictung nnr
um odcr übcr den Schätzungswert!), bci
dcr dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnissc, womach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen
dcr Licilatious Commission zn erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dics^e-
richllichen Registratur eingesehen weiden.

K. k. Bezirksgericht Stein, nm 20stc»
sscbrnar 1871.

Druck nnd Verll l» von I g n a z V. K l e i u u i a y r H F r d o r Ä a m b e r g in ^,'uibllch.


